
  
GW Micro ist stolz darauf, Window-EyesTM 7.5 präsentieren zu können. 

Window-Eyes 7.5 führt einige neue Funktionen ein, beinhaltet vollen 
Support für UI Automation, bietet volle Unterstützung für Internet 

Explorer 9 und Windows Live Mail sowie Windows Live Messenger 2011.  

 
Eine brandneue Remote-Unterstützungsfunktion mit Braillefunktion wurde 

implementiert, und als augenfälligste Neuerung wurde das komplette 
Benutzerinterface modernisiert und deutlich intuitiver gestaltet. 

 

Neue Benutzer Schnittstelle 

Der auffälligste Unterschied zwischen dieser Version von Window-Eyes 

und allen vorhergehenden Versionen, ist die komplette Neugestaltung des 

Benutzerinterfaces, auch als Window-Eyes Menü bekannt. In der 
Vergangenheit wurden die Window-Eyes Einstellungen in einer großen 

Menü-Struktur verwaltet, und es war nicht immer sofort ersichtlich ob die 
gewählte Einstellung nun global oder nur für das derzeit aktive Programm 

galt. 
 

Das neue Window-Eyes Benutzerinterface ist als Dialog gestaltet, in dem 
die jeweils gewählten Einstellungen übersichtlich angeordnet werden. Es 

ist sofort ersichtlich ob eine Einstellung nun global für alle Anwendungen, 
oder nur für die aktuelle Anwendung wirkt. 

 
Auch das Handling der Set Dateien wurde modernisiert und deutlich 

vereinfacht. 

 

UI Automation (UIA) 

Window-Eyes 7.5 bietet nun vollen Support für UI Automation (wird im 
allgemeinen Sprachgebrauch als UIA bezeichnet). UIA ist eine Technologie 

von Microsoft, die Hilfsmittelprodukten eine einheitliche Schnittstelle zu 
den Daten und Funktionen eines kompatiblen Programms bietet. UIA ist 

ähnlich MSAA, aber enthält wesentlich umfangreichere Informationen. 
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Obwohl UIA noch eine neue Technologie ist, wird sie bereits von 

Applikationen wie Visual Studio 2010 (und Anwendungen die damit erstellt 
wurden) verwendet. 

 

Remote Unterstützung 

Window-Eyes 7.5 bietet eine Remote Unterstützungsfunktion für Windows 

Vista und Windows 7 (sowohl für 32-bit wie auch 64-bit) an. Die 

Bedienung der Remote Unterstützungsfunktion ist denkbar einfach. Der 

Hilfesuchende aktiviert einfach die Menüfunktion „Hilfe anfordern“, und 

erhält ein 6-stelliges Passwort. Dieses Passwort muss er dem Helfer 

mitteilen, der sich damit über sein Window-Eyes direkt zum 

Hilfesuchenden verbinden kann. Sobald dieser die Verbindung bestätigt 

hat, wird der Bildschirm und die Sprachausgabe des Hilfesuchenden 

automatisch zum Helfer übertragen.  

 

Virtuelle Braillefunktion 

Wie bisher enthält jede Version von Window-Eyes alle Funktionen um in 

einer Terminal/Server Umgebung unter Windows oder Citrix verwendet 
werden zu können.  

 
Schon bisher war es möglich die Sprachausgabe des Servers über einen 

virtuellen Kanal an die lokale Window-Eyes Kopie zu senden, und somit 
die Reaktionsgeschwindigkeit deutlich zu erhöhen. Mit Window-Eyes 7.5 

ist dies nun auch für die Braillezeile möglich. Wählen Sie in der Server 
Sitzung einfach ihre Braillezeile, stellen Sie den Auswahlschalter 

„Virtualisierung“ auf den benutzten Verbindungstyp, und schon erhalten 
Sie die Braille-Ausgabe auf ihrer lokalen Braillezeile! 

 

 
Weitere Infos zu Window-Eyes 7.5 erhalten Sie unter 

www.windoweyes.at.  
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